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Forstbetriebsgemeinschaft Ruhr-Medebachtal 
Assinghausen – Bruchhausen – Elleringhausen – Wiemeringhausen 

 
 

Ergebnisprotokoll  
 

über die Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft Ruhr-
Medebachtal am 23. Februar 2023 in der Schützenhalle in 
Wiemeringhausen 

 
Beginn: 19:15 Uhr 
 
Teilnehmer: gemäß Teilnehmerliste 
 
TOP 1: Begrüßung 
 
Der 2.Vorsitzende der FBG, Herr Dr. Christian Koch, begrüßte die anwesenden 
Teilnehmer recht herzlich. Insbesondere begrüßte er die Vertreter des 
Regionalforstamtes Soest-Sauerland, Herrn Friedrich Krächter und den 
Forstbetriebsbeamten Kilian Schneider. Er stellt die Beschlussfähigkeit anhand der 
teilnehmenden Mitglieder fest und teilt mit, dass die Mitgliederversammlung frist- und 
formgerecht eingeladen wurde. Hierzu gibt es keine Einwände. 
 
TOP 2: Bericht des 2.Vorsitzenden 
 
Der bisherige 1.Vorsitzende, Stefan Bastert, ist Anfang Januar von seinem Amt 
zurückgetreten. Somit führt der 2.Vorsitzende derzeit die FBG. Im Rahmen der 
Neuaufstellung des Vorstandes wurde ein neuer Geschäftsführer gesucht, da die 
bisherige Geschäftsführerin, Mechthild Joch, für das Amt nicht mehr zur Verfügung 
steht.  
Nach schwieriger Suche wurde als neue Geschäftsführung, Herr Dietrich-Wilhelm 
Dönneweg gefunden, der aber darum bat, bis zur kompletten Einarbeitung, Frau 
Joch weiterhin im Tandem mitarbeiten zu lassen.  
Aufgrund der neuen Geschäftsführung muss die Beitragsordnung geändert werden 
und die bisherige Form der Solidarabrechnung auf das besitzerbezogene 
Abrechnungsmodell geändert werden. Damit die Mitglieder bereits im Vorfeld bereits 
über diese Veränderungen informiert wurden, hatte es bereits zwei 
Informationsveranstaltungen Anfang Februar gegeben. Termine mit dem Sägewerk 
Pieper und der Waldbauernholz haben ebenfalls stattgefunden, sodass die 
Holzvermarktung weiterhin sichergestellt wird. Holzbereitstellung und Abfuhr läuft wie 
bisher über den zuständigen Forstbetriebsbeamten Kilian Schneider (siehe auch 
TOP 13). 
 
TOP 3: Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung vom  
             17.11.2022  
              
Die noch im Amt befindliche Geschäftsführerin, Frau Mechthild Joch, trug das 
Protokoll vor. Hierzu gab es keine Wortmeldungen und das Protokoll wurde 
einstimmig angenommen. 
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TOP 4: Verlesung des Geschäfts- und Kassenberichtes 2022 
 
Ebenfalls durch Frau Joch wurde der Geschäfts- und Kassenbericht 2022 
vorgetragen. Auch hierzu gab es keine Wortmeldungen und der Bericht wurde 
einstimmig angenommen. 
 
TOP 5: Entlastung des Geschäftsführers und des Vorstandes 
 
Die Kasse wurde am 12.01.2023 durch die Rechnungsprüfer, Herrn Rainer 
Wiegelmann und Herrn Elmar Trippe, überprüft. Hierbei gab es keine 
Unstimmigkeiten und die Kassenführung wurde als positiv dargestellt. 
Die Kassenprüfer stellten den Antrag auf Entlastung des Geschäftsführers und des 
Vorstandes. 
Der 2.Vorsitzende bat um Entlastung, die durch die Versammlungsteilnehmer 
einstimmig gegeben wurde. 
 
TOP 6: Neuwahl eines Rechnungsprüfers 
 
Der bisherige Rechnungsprüfer Rainer Wiegelmann schied aus seinem Amt nach 2-
jähriger Tätigkeit aus und so wurde die Versammlung um Vorschläge gebeten. 
Markus Ricken aus Wiemeringhausen wurde aus der Versammlung vorgeschlagen. 
Dieser wurde einstimmig zum Rechnungsprüfer für 2 Jahre gewählt und nahm die 
Wahl an. 
 
TOP 7: Vorstellung der neuen Geschäftsführung 
 
Der neue Geschäftsführer, Herr Dönneweg, stellte sich nochmals den Mitgliedern vor 
und gab einen kurzen Ablauf seiner bisherigen Tätigkeiten. Er ist derzeit mit der 
Geschäftsführung von zwei FBG‘ s betraut. Mit der Umstellung von der Indirekten 
Förderung in die Direkte Förderung und der damit verbundenen Besteuerung durch 
die Finanzämter ist eine ehrenamtliche Geschäftsführung nicht mehr möglich, sodass 
nunmehr eine hauptamtliche Geschäftsführung notwendig geworden ist. 
 
TOP 8: Informationen über die zukünftige Beitragsordnung und Vergleich mit  
            der bisherigen 
 
Die Änderung der Geschäftsführung und des Abrechnungsmodells erfordert eine 
Änderung der Beitragsordnung. In Zukunft werden nur noch Beiträge zur 
Geschäftsführung und der Verwaltung als Beitrag pro ha eingezogen. PEFC und 
Waldbrandversicherung werden besitzerbezogen abgerechnet, die Dienstleistungen 
des Forstbetriebsbeamten werden nach Aufwand im Rahmen der Direkten Förderung 
abgerechnet. 
 
TOP 8.1: Gebührenordnung Vergleich alt versus neu 
 
Der 2.Vorsitzende erläuterte ausführlich das bisherige Prinzip der Gebührenordnung 
und gab den neuen Beitrag von 8 € pro ha bekannt. Die Abrechnung erfolgt als 
Jahresbeitrag bzw. bei der Dienstleistung im Rahmen der Direkten Förderung 
quartalsweise. Nach einem Jahr wird die Kostenstruktur überprüft und die 
Gebührenordnung ggf. angepasst. 
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TOP 9: Information zur Umstellung des Abrechnungsverfahrens vom  
            Solidarmodell auf das dienstleistungsscharfe Abrechnungsmodell 
 
Nach dieser Jahreshauptversammlung soll nach Beschlussfassung rückwirkend zum 
01.02.2023 das Abrechnungsmodell von Solidarmodell auf das Abrechnungsmodell 
gewechselt werden. 
 
Hierfür gibt Gründe, dieser nochmals erläutert wurden: 

- dass bisher verfolgte Solidarmodell findet bei den Finanzämtern keine 
Anerkennung, da es in sich nicht schlüssig bzw. unklar erscheint 

- klare besitzerbezogene Abrechnungen erhöhen die Transparenz und 
Gerechtigkeit 

- die neue Geschäftsführung arbeitet in den anderen FBG’s bereits mit diesem 
Abrechnungsmodell 

 
TOP 10: Abstimmung und Beschlussfassung der Versammlung über 
 

A) Beschlussfassung über die neue Beitragsordnung rückwirkend ab 01.01.2023 
 

Die Mitgliederversammlung gab einstimmig ihre Zustimmung zu der neuen 
Beitragsordnung. 

      
      B) Beschlussfassung über das neue Abrechnungsverfahren rückwirkend ab 
           01.01.2023 
 
 Die Mitgliederversammlung gab einstimmig ihre Zustimmung zu dem neuen  
 Abrechnungsverfahren. 
 
TOP 11: Neuwahl eines 1. Vorsitzenden 
 
Aufgrund des Rücktritts des bisherigen Vorsitzenden musste die Versammlung einen 
neuen 1.Vorsitzenden wählen. Der bisherige Vorstand verbleibt weiter im Amt. Der 
neue 1.Vorsitzende soll für einen Zeitraum, also 3 Jahre, bis 2025 gewählt werden. 
Johannes Huxol wurde gebeten, die Wahl des 1.Vorsitzenden zu leiten. Johannes 
Huxol schlug als 1.Vorsitzenden den bisherigen 2.Vorsitzenden Christian Koch vor.  
 
Nachdem aus der Versammlung keine weiteren Vorschläge kamen, wurde bei einer 
Stimmenthaltung Christian Koch zum 1.Vorsitzenden gewählt. Er nahm die Wahl an. 
 
TOP 11.1: Neuwahl des 2.Vorsitzenden 
 
Nachdem der bisherige 2.Vorsitzende zum 1.Vorsitzenden gewählt wurde, musste 
ein neuer 2.Vorsitzender gewählt werden. Christian Koch schlug als seinen 
Nachfolger Johannes Huxol vor, der bei einer Stimmenthaltung gewählt wurde. Er 
nahm die Wahl an. 
 
TOP 12: Wahl eines 2.Beisitzers für Bruchhausen und Assinghausen 
 
Auf Vorschlag wurde für Bruchhausen Hendrik Steinrücken als Beisitzer nominiert. 
Nach einstimmiger Wahl wurde dieser für 4 Jahre als 2.Beisitzer für Bruchhausen 
gewählt. 
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Ebenso sollte für Assinghausen ein 2.Beisitzer gewählt werden. Von den Mitgliedern 
wurde Steffen Tüllmann vorgeschlagen und bei einer Stimmenthaltung gewählt. 
 
TOP 13: Bericht des Forstamtes und Forstwirtschaftsbericht 
 
Der Forstbetriebsbeamte, Kilian Schneider, gab einen ausführlichen Bericht über 
seine Aktivitäten seit seiner Zuversetzung in das Revier Ruhr-Medebachtal. Anhand 
einer Powerpoint-Präsentation gab er einen detaillierten Bericht über den Stand der 
noch vorhandenen Holzmengen, die Vorbereitungen für die Abfuhr und den 
Holzeinschlag für die Zukunft. 
 
Ebenso berichtete er über seine Vorstellungen über die Wiederaufforstung und den 
weiteren Ablauf hinsichtlich Pflanzenkauf und die Pflanzung. Hierzu gibt es einen 
Thementag am Samstag, den 18.03.2023 von 10:00 – 14:00 Uhr über die Thematik 
„Aufforstung nach der Kalamität“. Ort der Veranstaltung: Elleringhausen. Ausführliche 
Powerpoint-Präsentation befindet sich in der Anlage. 
 
Der Vertreter des Regionalforstamtes Rüthen-Sauerland, Herr Krächter, gab einen 
ausführlichen Bericht über den derzeitigen Stand der Wiederaufforstungskampagne 
hinsichtlich der Vorgaben der Bundes- und Landesforstverwaltung. Hierbei sprach er 
noch einmal explizit die Vorrausetzungen für eine Antragstellung und die Bewilligung 
von Fördermitteln zur Wiederaufforstung an. Sollten Fragen hier auftreten, wird 
sowohl das Regionalforstamt als auch der Forstbetriebsbeamte diesbezüglich zur 
Seite stehen. Auch ist es von Seiten der Landesforstverwaltung angedacht, 
Fördermittel für den Wegebau zur Beantragung zu bringen. Derzeit gibt es jedoch 
keine konkreten Aussagen und Verwaltungsvorschriften hierzu (siehe auch 
Powerpoint-Präsentation im Anhang). 
 
TOP 14: Verschiedenes 
 
Aus der Versammlung kamen keine weiteren Wortmeldungen und Anfragen. Der 
1.Vorsitzende betonte, dass die für die Geschäftsführung vorgesehene Person nicht 
durch die Versammlung gewählt werden muss. Dieser wird gemäß Satzung durch 
den Vorstand bestimmt. 
 
Er richtete seinen Dank an Frau Mechthild Joch, Herrn Dönneweg, Herrn Krächter, 
Herrn Schneider, Herr Huxol und den Vorstandsmitgliedern für die Hilfe im 
Zusammenhang mit der zurückliegenden Vorstandsarbeit und insbesondere für die 
Vorbereitung dieser Mitgliederversammlung. 
 
Er schloss die Mitgliederversammlung um 21:00 und wünschte allen Teilnehmer 
einen 
guten Heimweg. 
 
 
 

 
Dr. Christian Koch    Dietrich-Wilhelm Dönneweg 
1.Vorsitzender    Geschäfts- und Protokollführer 
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